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Markus 16,9-20

auferstehung jesu –
was christen an christus haben!



Markus 16,1-8:
Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria von
Magdala und Maria, die Mutter des Jakobus und Salome
wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr
früh, als die Sonne aufging. Und sie sprachen unter-
einander: Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür.



Und sie sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein
weggewälzt war, denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen
Jüngling zur rechten Hand sitzen, der hatte ein
langes weißes Gewand an, und
sie entsetzten sich. Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt
euch nicht. Ihr sucht Jesus von Nazareth, den
Gekreuzigten. Er ist auferstanden ! Er ist nicht hier.



Siehe da die Stätte, da sie ihn hinlegten.
Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus,
dass er vor euch hingehen wird nach Galiläa.
Dort werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat.
Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab,
denn Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen.
sie sagten niemandem etwas, denn sie fürchteten sich



1. Jesus lebt! – Unsere Hoffnung.

Als aber Jesus auferstanden war...
erschien er zuerst Maria von Magdala, von der er
sieben böse Geister ausgetrieben hatte.
Maria ging hin und verkündete es denen, die mit ihm
Gewesen waren und Leid trugen und weinten.
(Mk. 16, 9-10)
.



1. Jesus lebt! – Unsere Hoffnung.

Als diese hörten, dass er lebe und sei ihr erschienen,
glaubten sie es nicht. Danach offenbarte sich Jesus in
anderer Gestalt zweien von ihnen unterwegs, als sie
über Land gingen. Diese gingen hin uns verkündeten
es den anderen.
Aber auch denen glaubten sie nicht. (Mk. 16, 11 - 13)

.



1. Jesus lebt! – Unsere Hoffnung.

Zuletzt als die Elf zu Tisch saßen, offenbarte er
sich ihnen. Er schimpfte über ihren Unglauben
und über ihres Herzenshärte, dass sie nicht ge-
glaubt hatten denen, die ihn gesehen hatten
als Auferstandenen. (Mk. 16, 14)

.



2. Jesus lebt! – Unsere erlösung.

Jesus spricht zu ihnen: Gehet hin in alle Welt und
predigt das Evangelium allen Menschen.

Wer da glaubt und getauft wird, der wird gerettet
werden. Wer aber nicht glaubt, der wird verdammt
werden. (Mk. 16, 15-16)

.



2. Jesus lebt! – Unsere erlösung.

„Wo stehe ich“ - Eine österl. Standortbestimmung:

( ) Wer da glaubt ...
( ) und getauft wird ...
( ) Wer da glaubt und getauft wird ...
( ) Wer aber nicht glaubt...

.



3. Jesus lebt! – Unsere zuversicht.

Die Zeichen aber, die folgen werden, denen, die da
glauben, sind diese: in meinem Namen werden sie

böse Geister austreiben,
in Zungen reden, …
auf Kranke werden sie die Hände legen,

so wird es besser mit ihnen werden. (Mk. 16, 17-18)

.



3. Jesus lebt! – Unsere zuversicht.
Wie Gott auf unser Gebet des Glaubens antwortet, kann unterschiedlich aussehen:

1. Bei einem kommt die Krankheit zum Stillstand,
2. Einem anderen schenkt er Kräfte zur Genesung
3. ein anderer erfährt direkte Heilung.
4. Anderen bleibt die erhoffte Genesung oder Heilung versagt.

Auch sie wird Gott aufrichten und ihnen die Kraft schenken, mit ihrer Krankheit zu
leben. Oder er gibt ihnen Mut, das bevorstehende Sterben aus seiner Hand zu nehmen,
in der sie auf der letzten Wegstrecke hin zur Herrlichkeit Gottes geborgen sind.



“Wer jesus glaubt, ist (seit Ostern)
Vor wundern nicht geschützt” (c.s.lewis)

Auferstehung Jesu - Was Christen an Jesus haben!
( ) 1. Jesus unsere hoffnung
( ) 2. Jesus unsere Erlösung
( ) 3. Jesus unsere zuversicht


